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Der Gesundheitszustand von Europäischen 
Sumpfschildkröten
DR. MED. VET. KATJA SCHÖNBÄCHLER (DOKTORARBEIT IM TIERPARK BERN)

Die Europäische Sumpfschildkröte ist 
stark gefährdet, vollständig geschützt 
und die einzige Schildkröte mit natür-

-

statt und seither werden regelmässig 
Tiere in die Wildnis entlassen, welche 

und dem Papiliorama züchtet auch der 
Tierpark Bern Europäische Sumpf-

Die Gesundheit der Zuchttiere, sowie 

ist von großer Bedeutung, da sie als 

Tiere in Frage kommen und so andere 
-
-

der Schweiz keine tiermedizinischen 

-
torarbeit – gemeinsam vom Tierpark 

-
tut für Fisch- und Wildtiergesundheit 
(Francesco Origgi) betreut – nun aber 

-
arbeit war die Untersuchung der Tie-

und die Entwicklung eines «Gesund-

-
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heits-Checks» für die Europäischen 
Sumpfschildkröten vor ihrer Wieder-

Zur Erreichung dieses Ziels wurden 
insgesamt 141 freilebende und von 
Züchter*innen gehaltene Schildkröten 

Verfahren (Fotos, Röntgen und Ultra-
-

untersuchungen durchgeführt sowie 
die für Sumpfschildkröten wichtigsten 

-

Eindrücke von der Feldarbeit und 
Probensammlung

wurden 141 Tiere aus fünf Zuchtinsti-
tution und vier verschiedenen Natur-
schutzgebieten in Genf und Neuenburg 

-
kröten wurden dabei mit Reuse und 
Netz gefangen, die einmal täglich kon-

Standort und Grösse des Gebietes wur-
den bis zu 14 dieser Fangeinrichtun-

Nach dem Einfangen wurden die Tiere 
vorsichtig gewogen, ausgemessen und 

-
nigen Tieren sogar eine Röntgen- und 
Ultraschalluntersuchung durchgeführt 

-
erreger (Ranaviren, Herpesviren und 

-
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-
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Resultate der Studie

7) mit verschiedenen Schweregraden 

Ursache der Panzerveränderungen 
konnte bisher nicht eruiert werden, 
doch weitere Untersuchungen sind ge-

Spirorchiiden (Saugwurm-Parasiten) 
verstorben, da diese Entzündungen in 
verschiedenen Organen verursacht ha-

durch eine pathologische Untersuchung 
-

sis in Europäischen Sumpfschildköten 
konnte kürzlich eine weiterführende 
Studie der Doktorarbeit in Zusammen-

-
logie der Vetsuisse Fakultät der Uni-
versität Bern und dem Tierpark Bern 

-
kung wurde auch im Testudo bereits 

-
licht (  Spirorchiidiasis bei 

-

nur sehr vereinzelt Parasiten gefunden 
-

winnung besonders bei den Tieren in 
menschlicher Obhut als sehr schwierig 
erwies – bei vielen Tieren konnte gar 

-

-
striche wurden bei keinem Tier Her-

Mal das Vorhandensein von Mykoplas-
men in der Schweizer Sumpfschild-
kröten-Population bestätigt, die bei der 

keine nachweisbaren Symptome her-

Bedeutung dieser Mykoplasmen besser 

Da es bisher nur wenige Studien zu 
Europäischen Sumpfschildkröten gibt, 
wurde das Blut dieser Tiere für die 
Erstellung von Referenzwerten be-

-
traschall- und Röntgenuntersuchungen 

-

den Grundstein für weitere Studien in 

Fazit und Ausblick

Mit diesem Datensatz stellt die Doktor-
-

her grössten Satz an Gesundheitsdaten 
über die Europäische Sumpfschildkröte 

-
zeug für das Wiederansiedlungspro-

Studie umfangreiche Grundlagenfor-

Ergebnisse wurden kürzlich in ver-
schiedenen Fachzeitschriften publi-

-
nissen des entwickelten Protokolls zur 
Untersuchung des Gesundheitszustan-
des werden die anzusiedelnden Sumpf-
schildkröten auch weiterhin vor ihrer 
Freilassung untersucht und weiterfüh-

-
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